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Großherzoglich Badisches

AVzetgehkLrt
für den Neckar - und Main - und Tauberkreis.

No . 86 . Freitag den 28 . Oktober 1825 .
Mit großherzoglich badischem gnädigsten Privilegko .

'V e r o r d n u n g e n .
No - a^ 445 - Die bei Zoll- und Accisdefraudationen zu beza blende DenunzsationSgebühr an die

Denunzianten bttr .
Schon mehrmals hat sich der Fall ereignet , baß von den Aemter » bei Zoll , und

AcciSdefraudatkonen die Strafen von den Denunziaten erhoben , und dir Drnunzia «' tionSgebühr an die Denunzianten auSbezahlt worden ist , ehe die RecurSfetalien ver«
fiesse « , oder der RecurS erledigt war , wodurch bei ertheilten Nachlassen von großberzog «
lichrm Finanzministerium (da dieser Gegenstand daselbst unbekannt war ) die Folge ent «
stand , daß da « Aerar die Rückzahlung derselben übernehmen mußte , indem ohne Härte
von den Denunzianlen nichts mehr zu erheben war . — Sämmtliche Aemter werden da¬
her in Gemäßheit Reskripts des großh . Finanzministeriums vom I . Okt . 1825 37 . 5693
angewiesen , vor Ablauf der Fetalien , oder vor Eröffnung des Bescheide- auf den . ein¬
gelegten Recur « , weder DrnunziationSgebühren mehr auszubezahlen , noch irgend einen
Akt » um Vollzug der unterrichterlichen Erkenntnisse vorzunehmen« —

Indem man diese Verfügung zur allgemeinen Kenntniß bringt , werden zugleich
sämmtliche Aemter zu derselben genauer Befolgung angewiesen . ; Mannheim den lf .
Sktvber 1825 , >

• •'
Direktorium des Neckarkreises

In Abwesenheit deS KrrisdirokeorSr -
H e r t l i n g. Keßler »

No. t ; §77 - Dir in dem Ntckarkreis bestehende« öffentlicher und Privätlägerhäustr betr.
In dem Neckar -Kreis bestehen dermalen folgende Lagerhäuser :

in Mannheim
« in öffentliches unter dem Kaufhaus mit einem Filial -Magazkn an der Rheinbrücke, ,
«in öffentliches am Neckar -Krahnen , sodann die Prioallagerhäuser .

Des Z . P . Ackermann Lit . M 5 No . 51 für gemischt« Güter .
Des 8. Baffermann Lit . ft 3 No . . 13 . Lit . P4 No. 2 . für gemischte Güter «
Des E . Eisenhardt Lit . H 6 No . 71 für Blättertabak «.
Der Gebrüder Keßler Lit . 6 2 No . 17 für Blättertabak .
DeS I . Löweothal Lit . » 6 M . 71 für Blättertabak .
Des A. Mort L>it . S 4 No . 20 für Leder.
Des I . W . .Reinhard Lit . Tj 3 No . 101 und Lit . R 5 No. 10 für Blättertabak .
Des Schaaf und . Sachs LitZ L No« 6 für Diüttertabak , Klres - amen , Wildhäut «

Mld Sohlleder..
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DeS L - Wiedtemann I .it . 8 2 dlo. 4 für Leder.
DeS I . Würzweiler l .it . 5 5 Ho . I für Blättertabak .

B. i n Heidelderg
ein öffentliches unter dem RathhauS , sodann die Peivat - Lagerhäusek . .

DeS L . Ritzhaupt , Jiigrimsgaffe « o . öl für gemischte Waaren .
DeS H . MayS er Comp . Burgstraße No . 44g für Materiaiwaaren .
DeS Ph . Fr . May » , Kaltenthal No . 423 für MeliS und Blattertabak .
Des Fr . Landfried , FriedrichSstraße No , 293 für gemischte Waaren .
DeS M . Anders , Blöck No . 318 für Blättertabak .
DeS Traumann und Hirschhorn , Vorstadt Ho . 81 für Blättertabak .
Dies wird andurch in Gemäßheit Rescripls Eroßh . Finanz ' MinisteriumS vom 6«

Sept . 1825 No . 5196 zur öffentlichen Kennkniß gebracht .
Mannheim den 22 . Okt . 1825 .

Direktorium des Neckarkreises .

^ ._ Frö

Bekanntmachungen .
I ) Heidelberg . Johannes Forken von

hier wird im,ersten Grade für mundrodt er¬
klärt und ihm verboten , ohne Deiwirkung
seines ihm angeordneten und amtlich ver¬
pflichteten Beistandes des Rothgerbermei -

sterS Johann Philipp Simon dahier zu rech ,
ten , Vergleiche zu schließen , Anlehen auf -

zunehmen , ablösliche Kapitalien zu erheben ,
oder darüber Empfangsscheine zu geben,
auch Güter zu veräußern oder zu verpfänden .
Heidelberg den 18 . Oktbr . 1325 .

Grvßherzogl . Sradtamt .
Wild .

Vdt . Gruber .
1 ) MvSbach . Zwischen dem 13. und 20.

Oklb . , Nacht - , wurden dahier auS einem
Bienenstand « er der Stadt zwei Dienen ,

stamme im Werth von circa 20 fl. entwen¬
det . Der eine Korb bestand aus 2 Stroh »

kränzen , und der zweit « war ein sogenann¬
ter Faßkorb mit k bezeichnet.

Sämmtliche Behörden werden ersucht ,
auf den Thäter sowohl al < di « entwendeten
Bienen zu fahnden und im Entdeckungsfall
gefällig anhero Anzeige zu machen . Mos¬

bach den 20 . Oktbr . 1825 .
Grvßherzogl . Bezirksamt .

Schaaf .
V6t . Löw,

I ) TauberfchofSheim . In verNachr
vom 6 . auf den 7 . d . M . wurden dem Fölk »

lein Guthmann zu Jmpfingen auS feiner
Behausung mittelst Einbruch anderseits ste¬

hende Sachen gestohlen ,

lich . . Vät . Ullmicher.

Wir bringen diesen Diebstahl zur öffent «

lichen Kenntniß und ersuchen alle resp . Be¬
hörden , auf die gestohlene Sachen und der
ren etwaigen verdächtigen Besitzer fahnden ,
im BetreiungSfalle solche arretiren und hier ,

her verbringen zu lasse» .
V e r z e i ch n k ß

der gestohlenen Sachen » fl. kr.
I große messingne Pfanne 4 . —

1 kleine dito l —-

1 porzellanener Teller — 7.
2 zinnene Löffel , jeder mit 3 Kerben

— 16.
2 Hafen mit Schmalz 2. 53 .
l eisernes Tiegelchen mit einem ei»

fernen langen Stiel — 36 .
1 Kaffeemühle 1 . —

I hohe blecherne Kaffeebüchse — 18.
1 Gewürzbüchse von Pappendeckel — 5 »
1 blecherne Tabaksdose mit gelbem

Garniere
— 12.

1 runde Tabaksdose mit einem höl ,

zernen Boden —• 8.

HalSkorallen von weißen und gel¬
ben Perlen mit einem angehängten
blinden Sackührchen — 20.

Tauberbrfchofsheim den 8 . Okt . 1825 »
Großherzogl . Bezirksamt .

Ma i n hard .
k I ) Wertheim . In der Nacht vom II .

auf den 12. d. wurden in der Behausung
deS GemeindemanneS Jakob Hörner v . Hö¬

hrfeld , mittelstEinsteigenS und gewaltsamen
Einbruch - nachstehende Effekten entwendet .

Indem man diesen Diebstahl andurch zur if -
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fentlichen Kunde bringt / ersucht man alle ob -
rigkeitlichenBehörden zur Entdeckung d . Thä -
terS so wie deS Gestohlenen möglichst mitzu -
wirken , allenfalls sich ergebende Spuren
der That auf geeignetem Weg zu verfolgen
und davon Nachricht anher gelangen zu
lassen .

Bezeichnung der Effekten .
1 barchetnes , blau und weiß gestreifteS /

schön etwas gebraucht / aber gut gehaltenes
Oberbett .

2 dito blau und weiß gestreift / von bra »
banter Zwilch / ganz neu .

I zwilchneS weißes Unterbett .
I Unterbett von Zwilch mit großen und

kleinen Streife » / alle zweischläfrig eingerich ,
tet .

4 Kissen , wovon eines von barchetnem
Zeug / die andern aber von Zwilch gefer »
tigk sind . DaS erster« ist noch ne » / die an «
dern aber schon verbraucht .

I baumwollner roth und weiß gewürfelter
noch gut erhaltner Vorhang , frisch gewa »
schon , aber noch ungemangt mit hellblau
wollenen Schnüren eingefaßt «

Ungefähr rin halbes Dutzend flächSne und
werkene , frisch gewaschene , ungezeichnete
MannShemden .

Mehrere Pfo . Federn in einem zwilchnen
Sack aufbewahr ««

I ganz neuer weiß leinwandner zweischläft
riger Bettüberzug .

I leinener gedruckter , blau und weiß ge¬
blümter , inwendig ganz weißer Bettüberzug «

SO Pfund auSgehechelter alter Flachs .
3 voppeltfchläfrige Halbbetten , alle von

Zwilch .
I Kopfkissen mit weiß leinwandenem Uer

berzug .
1 Kissenüberzug , außen blau und weiß

gedruckt , mit 6 —7 Pfd . Wolle gefüllt .
1 Sack voll Gänsefedern, schon ganz zum

Einfüllen zurecht gerichtet .
Mehrere Laib schwarzes Brod .
2 Viertel Erbsen in einem leinenen Zwerg »

sack.
Wertheim den 15 . Okt . 1325 .

Großherzogl . Stadt - u. Landamt .
Gärtner .

Vät . Stemler .

I ) Wertheim . Der bei der Konscrip »
tion pro 1823 zum aktiven Dienst berufene
HandelskommiS , Johann Philipp Adam
Schmidt von Werlheim , hat der an ihn ge»
fchehenen zweimaligen Aufforderung bis jetzt
keine Folge geleistet , weshalb ihm zu deren
Genügung nunmehr noch eine letzte Frist
von 6 Wochen bei Vermeidung deS bereits
angedroheten NachtheilS andurch . vorgestreckt
wird . Wertheim den 6 . Oktober 1825 .

Großh . Stadt » und Landame.
Gärtner . Vät . Stemler «

. 1) Osterburken . I . S - des Friedrich
Gerner von AdelSheim nun zu London get
gen Michel Hubert zu AdelSheim Darlehen
sä 105 Pf . Sterl - nebst 5prozentigen Zin ,
fen vom I . Jan . 1824 an . Auf klägeri »
scheS Anrufen wird nunmehr die klägerische
Forderung sä >05 Pfd . Sterl . nebst 5pror
centigen Zinsen vom I . Jan . 1824 an , und
Kosten sä 2 Pfd . Sterl . 17 Schill , u . 5 Pen »
ceS für richtig angenommen , und Beklagter
zu deren Bezahlung auS seinem parätischen
Vermögen , unter Verfüllung in die weitern
Kosten anmit verurtheilt . Dies wird dem Be¬
klagten , dessen Aufenthalt unbekannt ist, hie «
mit eröffnet . Osterburken den 21 . Okt . 1825.

Großherzogl . Bezirksamt
Herrmann .

_ Vät . Herrmann .

Anzeigen .
I ) Mül l he im . Durch die erfolgt « pro «

visorifche Anstellung eineS der dahier funke
tionirenden Aktuare ist dessen Stelle mit
einem Gehalte von 300 fl. und den gewöhn »
lichen Emolumenten vakant geworden . Die »
jenigen Herren RechtSpraktikanten Und
Skribenten , welche zur Annahme dieser
Stelle geneigt sind , werden ersucht , sich
unter portofreier Vorlage ihrer Zeugnisse
an den Unterzeichneten ersten Beamten zu
wenden . Müllheim den 18. Okt . 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Wadt .

Mannheimer Wafferfabrik
von

Christian Schu macher kn Mannheim «
Um den Bezug meine » ächten und bei



liebten Fabrikate - ju erleichtern und gerin »

gerr Bestellungen nicht mehr von der Hand
weisen zu müssen , bab « ich die Einrichtung
getroffen , daß ich Aufträge sowohl in klei,
neren al - größeren Parthien gleich prompt
« nd billig erpedire .

Ich bringe diese- unter dem Bemerken zur
Aenntniß , daß ich zugleich bei

dem H . Joh . Gg . Frank in Adel- Heim
zum Vorthrile der dortigen Gegend « in La¬
ger von meinen Artikeln errichtet Hab«, und

. daß; von demselben zu den nämlichen Prei¬
sen bezogen werden kan » , wie von mir du
rekte ._

~
_

Unterserichti . Aufforderungen
unt > Kundmachungen .

Schulde « » Ltqutdattoaea .
Hierdurch werden alle diejenigen , welche

«m folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem RechtSnachtheile . auS der »orhan ,
denen Masse sonst keineZahlungzu erhalten ,
zur LiquidäUon derselben vorgeladen : Aus
dem

Bezirksamt TaukerbischofSheim .
I.) Aul - Heim , an den in Gante «

kannten Joseph Dgckof , auf Dienstag den
22 . Novbr . auf der Amt - kanzlei zu Tauber »

hischoftheim .
t ) zu Hochhausen , an den ln Gant

erkannte » Philipp Stauer , auf Dienstag
den 8» Novb . , früh S Uhr , auf der Amt - »

kapzlei . zu Lauberbischvf -heim .
Amt MoSbach .

2) zu Neckarkatzenbach / an den in

Gant erkannten Philipp Edler , auf Don «

nerstag den 3» Norbr . , auf der Amt -kanzlei

zu Mv - bach »
2) zu Schmel -zelfhof , an den in . Gant

erkannten GeorgJgnazSch äfrr , auf Mitt >

woch de» 16. Novbr . , auf der Amt- kanzlei
zu Mosbach .

Landamt Heidelberg .
2) zu Kirchhekm , an den in Gant er«

kannten Christoph Schmitt , auf Mitt¬

woch , de « 9 . Novbr . , Nachmittags 2 Uhr,
<uif der Landamt - kauzlei zu Heidelberg .

Versteigerungen .
2) Laudenbach . Bi - den 7. Novbr »,

Vormittag - II Uhr , wird die den Leonhard
Befischen Erben dahier zugehörige Mahl «
wühle mit den dazu gehörigen Mühlgekäth ,
schäften , dann Scheues , Schweinställe und
einem Nebenbau , worunter ein gewölbter
Keller , und worauf bereit - 1550 st. aê vten
sind , auf dem Rathhause dahier unter an »
nehmlichen Zahlungsterminen finaliter zu ,
geschlagen . Laudenbach den 12. Sept , 1825 .

Großh . Ortsvorstand .
Spengler , Vogt .

2) Mo üb ach . Nach hcchverehrliche »
K .ei- >Direktorialverfügung vom 19. August
d . I . soll die Mo - bacher Wasenmeisterei und
Scharfrichterei , wozu gegen 5Ö Ortschaften
gehören , nunmehr al - fürstl . leiningenscher
Erbbestand versteigert werden . Indem man
dir Liebhaber zu der Mittwoch den 2 No ,
vember , Vormittag - 10 Uhr , auf hiesigem
RalhhauS statt findenden Versteigerung ei»,
ladet , wird zugleich bemerkt , daß die Be¬
dingungen inzwischen auf der Amt - kanzlei
tingesehen werden können . Mosbach den 8 .
Okt . 1825 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Schäaff .

Vdl » Löw .

3) Walldürn . Auf amtliche - Erkennt »
niß wird die in den Anzeigeblält . No . 60,
61 und 62 d . Z . beschriebene , dem Müller
Joseph Anton Dleß von Bretzingen zugehöi
rige Mahlmühle und Zubehörb « bi» Mon¬
tag den 31 . d. M ., Vormittag - um 9 Uhr ,
im Wirrh -haul zum Roß daselbst , wieder¬
holt «nd zum viertenmale salva ratificatio -
ne , unter den ia den gemeldte » Anzeige »
blättern bemerkte » Bedingungen öffentlich
versteigert »

Diese - wird zur öffentliche » Kenntnlß
gebrächt und die Steigliebhaber anmit «ine

geladen . Walldürn am 10; Okt . 1825»
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Prinz .

Tarl -tzerm - dorf , Rrdakt«»r»
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